
18. Woche� 30.04.2025

Foto: Ulrike Zimmer

Land fördert den Neubau der Alten 
Neckarbrücke mit rd. 4 Mio Euro 
Foto: Hans-Peter Schwarz aus dem Wettbewerb Foto des Jahres 

Französischer Markt auf dem 
Postplatz von 9. bis 11 Mai 

Freitag, 9. Mai
und Samstag, 
10. Mai von 
10 bis 19 Uhr,
Sonntag, 
11. Mai von 
11 bis 19 Uhr

Aktuelles Kultur Amtliches
Lesung  
mit Bartho­
lomäus Grill 
am 2. Mai 
um 19 Uhr 
im Hölder­
linhaus
(Näheres S. 4)

 Tag der 
Städtebau­
förderung  
am 10. Mai –  
Sanierung  
am Kirchberg erleben! (Seite 5)

 Stadtradeln 2025 – Lauffen a.N. tritt 
erneut gemeinsam in die Pedale �  
(Seite 10)

 KiesEins-Saisoneröffnung am Sonn­
tag, 4. Mai mit Vernissage (Seite 6)

 Film- und  
Disney-Melodien  
am 10. Mai  
um 19.30 Uhr: 
Stadtkapelle 
goes Hollywood 
(Seite 6)

 Selbstbedienungsgeräte für digitales 
Lichtbild zur Passbeantragung ab 1. Mai 
im Bürgerbüro (Seite 11)

 Neue Sirenenanlagen für das Stadt­
gebiet (Seite 10–11)

 Öffentliche Sitzung des Bau- und Um­
weltausschusses am 7. Mai um 18 Uhr 
im Rathaus (Seite 11)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
siehe Seite 7
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
siehe Seite 7

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 
Die nächste Sprechstunde fi ndet am Montag, 5. Mai im Rathaus, statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Dank mehrerer großzügigen 
Spenden konnten auf dem 
Kiesplatz fehlende Bänke 
neu beschafft werden. Das 
ist eine gute Sache, da sich 
der Kiesplatz großer Beliebt­
heit von Radfahrern, Spa­
ziergängern und Familien 
des Spielplatzes erfreut. Die 
Liegen sind jetzt da, wurden 
aufgestellt und schon inner­
halb der ersten Minuten 
rege genutzt. Gemeinsam 
mit den Bankspendern Ino­
tec electronics GmbH (Sigrid 

Schmitt und Martin Danielczick), Pflanzen 
Mauk (Familie Mayer), Uli Peter und Inge 
Wolfinger, Altstadträtin Christa Flechsenhar, 
Familie Friederich sowie Familie Pfründer 
trafen wir uns zum Anbringen der Spenden­
tafeln. Für Geldspenden zur Anschaffung von 
Bänken danken wir Monika Erber, Paul Mül­
ler, Rebschule Ehmer und Isabell Frank.

  
Fünf Liegen konnten auf dem vorderen und hinteren Fünf Liegen konnten auf dem vorderen und hinteren 
Kiesplatz dank großzügiger SpenderInnen eingeweiht Kiesplatz dank großzügiger SpenderInnen eingeweiht 
werden.werden.

In vielen Kommunen und so auch bei uns 
stammt das Trinkwasser aus nur einer Quelle 
– in Lauffen die Anbindung an das Fernwas­
sersystem der Bodensee-Wasserversorgung. 
Diese einseitige Versorgung birgt erhebliche 
Risiken, vor allem mit Blick auf den Klima­
wandel, die sinkende Grundwasserneubil­
dung und den wachsenden Wasserbedarf. 
Vielen Kommunen fehlt bisher ein zweites 
Standbein, etwa durch alternative Quellen 
oder Kooperationen mit Nachbarn. Daher 
untersuchen wir aktuell die Gewinnung von 
Eigenwasser. Die bisherigen Probebohrungen 
waren nicht erfolgreich, sodass wir weitere 
Ideen prüfen müssen. Seit über 60 Jahren ver­
sorgt die Bodensee-Wasserversorgung rund 
vier Millionen Menschen in Baden-Württem­
berg mit sauberem Trinkwasser. Auch Lauffen 
ist zu 100 % von der BWV versorgt. Um eine 

sichere Trinkwasserversorgung auch für die 
nächsten Jahrzehnte zu gewährleisten, wurde 
das Projekt „Zukunftsquelle“ gestartet. Dies 
bedeutet für uns Mitgliedsgemeinden hohe 
Investitionen, die durch die Umlagen zu tra­
gen sind.

  
Im Technomuseum Mannheim ist eine eigene Vitrine der Im Technomuseum Mannheim ist eine eigene Vitrine der 
Stadt Lauffen a.N. gewidmetStadt Lauffen a.N. gewidmet

Eine eigene Vitrine ist unserer Stadt im 
Technoseum Mannheim gewidmet. Dort 
laden zahlreiche interaktive Stationen zum 
Ausprobieren ein. Die Mitmach-Ausstellun­
gen „Elementa“ und „Energie erleben“ sind 
in das Museum integriert und vermitteln mit 
interaktiven Experimenten auf spielerische Art 
und Weise naturwissenschaftliches und tech­
nisches Grundwissen. Und da darf die Kraft­
übertragung von Lauffen am Neckar nach 
Frankfurt am Main nicht fehlen. Das Jahr 
1891 markiert in Deutschland den Durch­
bruch des „Elektrischen Zeitalters“. Mit dem 
bislang verwendeten Gleichstrom konnten 
damals nur einzelne Straßenzüge oder Stadt­
teile mit elektrischer Energie versorgt werden. 
Die Ausdehnung beschränkte sich auf 2 bis  
3 Kilometer. 1891 gelang es, hochgespann-
ten Drehstrom ohne größere Verluste vom 
Wasserkraftwerk Lauffen am Neckar über 
175 km zur Internationalen Elektrizitätsaus­
stellung in Frankfurt am Main zu übertra­
gen. Diese „Kraftübertragung“ verursachte 
in Fachkreisen große Aufbruchsstimmung. 
Sie weckte in der Öffentlichkeit Begeisterung 
und utopische Vorstellungen über die Anwen­
dungsmöglichkeiten elektrischer Energie. Ge­
duldig standen die Ausstellungsbesucher an, 
um selbst einmal eine elektrische Lampe ein- 
und auszuschalten. Sie bewunderten elekt­
rische Geräte, die große Erleichterungen bei 
der Arbeit und im Privatleben versprachen.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

  
Über 500 Seniorinnen besuchten den Seniorennachmittag.Über 500 Seniorinnen besuchten den Seniorennachmittag.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Rahmen der geselligen Weintage der 
Lauffener Weingärtner haben wir wieder 
unseren Seniorennachmittag angeboten. 
Sehr gefreut hat mich der tolle Besuch und 
die guten Gespräche, die auf dem Festgelän­
de möglich waren. Danke an unsere Lauffener 
Weingärtner sowie den Gesangverein Urba­
nus, Landfrauen und Landjugend für die le­
ckere Bewirtung. Und danke an die Spender, 
dank derer der Seniorennachmittag in ge­
wohntem Umfang stattfinden konnte: Metz­
gerei Kopf, Bäckerei Pasler, Metzgerei Jäger 
und Stukkateur Link sowie die Polizei für das 
präventive Theaterstück.
Viele Angebote für Senioren gibt es in 
unserer Stadt. In der seit 2008 bestehenden 
städt. Begegnungsstätte Mittelpunkt orga­
nisiert Yvonne Roth zweimal wöchentlich 
ein unterhaltsames Programm. Jeweils mon­
tag- und mittwochnachmittags gibt es ein 
Spiele- bzw. ein Vortragsangebot mit Kaffee 
und Kuchen, welches von über 20 Gästen 
gerne besucht wird. Die Stadt unterstützt 
dieses mit einem Personalstellenanteil von 
Frau Roth. Aufgrund des wachsenden Zu­
spruchs reichen die 6 ehrenamtlichen Helfer 
nicht mehr aus, sodass wir uns über weitere 
Unterstützung bei dem Nachmittagsange­
bot von 14 bis 17 Uhr freuen würden. Die 
Zeiteinteilung ist freiwillig und kann abge­
sprochen werden. Wenn Sie bei der Ausgabe 
von Getränken, Kaffee und Kuchen, Vorträ­
gen, der Begleitung von Spieleangeboten 
usw. mithelfen können, freuen wir uns sehr 
über Ihre Rückmeldung an Yvonne Roth 
unter Tel. 07133/9018283 oder per E-Mail 
an roth.yvonne@diakoniestation-lauffen.de.
Im Mittelpunkt gibt es seit letztem Jahr auch 
immer 14-tägig jeweils von 9.30 bis 11 Uhr 
die „Senioren Internet Initiative“. Sie stößt 
auf gutes Interesse, wurde vom Netzwerk für 
Senioren-Internet-Initiativen Baden-Württem­
berg e.V. initiiert und wird nun zusammen mit 
dem VdK fortgeführt.
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Bauernsterben – Lesung mit Bartholomäus Grill am 2. Mai um 19 Uhr  
im Hölderlinhaus
Wie die globale Agrarindustrie unsere Lebensgrundlagen zerstört

Der Journalist Bartholomäus Grill begann 
seine journalistische Laufbahn in Regensburg 
und Berlin; 19 Jahre war er bei der Zeit, seit 
2013 arbeitet er für den Spiegel. Er ist aus­
gewiesener Afrika-Kenner, interviewte Nelson 
Mandela und war Afrika-Berater bei Bundes­
präsident Horst Köhler. Der Umgang mit dem 
afrikanischen Kontinent und der Umgang mit 
dem kolonialen Erbe sind Themen seiner Ar­
beit.
Nun hat er sich mit seinem neuen Buch 
einem weiteren wunden Punkt unseres 
Planeten zugewandt, der hochindustri­
alisierten Landwirtschaft. In „Bauern­

sterben“ beschreibt er den unheilvollen 
Einfluss der weltweit agierenden Agrar­
industrie-Lobby.

  
Foto: Nicole SturzFoto: Nicole Sturz

Er selbst kommt aus einer Bauernfamilie, 
wuchs eine Zeitlang auf dem traditionell 
bewirtschafteten Hof seiner Großeltern auf. 
Sein Blick auf die heutige Landwirtschaft 
provoziert und will ein Bewusstsein für die 
negativen Entwicklungen schaffen, die zur 
Zerstörung unserer Lebensgrundlagen füh­
ren. Heute lebt er mit seiner Frau in Kap­
stadt.
Die Lesung findet am 2. Mai, 19 Uhr, im 
Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5, statt. 
Der Eintritt ist frei, eine Veranstaltung 
der Stadt Lauffen a.N.
� 0

  
Irene Helma u. Rainer Jakob Hummel feierten das Ehejubi-Irene Helma u. Rainer Jakob Hummel feierten das Ehejubi-
läum der Goldenen Hochzeit mit Familie und Bekannten.läum der Goldenen Hochzeit mit Familie und Bekannten.

Zur Goldenen Hochzeit gratulierte ich am 
vergangenen Freitag Irene Helma u. Rainer  
Jakob Hummel. Die Liebe begann beim 
Landratsamt Heilbronn im Baurechtsamt, wo 
sie beide tätig waren. Geheiratet wurde in der 
Kirche in Heilbronn-Biberach. Das Ehepaar 
erfreut sich an zwei Söhnen und vier Enkel­
kindern, die alle in Lauffen a.N. wohnen. Ihr 
Ehejubiläum feierte das Paar mit der Familie 
und Bekannten zu Hause.

  
Filipa Henoch (Gesang) und Marcus Kötter (Gitarre) er-Filipa Henoch (Gesang) und Marcus Kötter (Gitarre) er-
oberten die Herzen mit Krümelmuckeoberten die Herzen mit Krümelmucke

„bühne frei…“ – heißt es 12 Mal im Jahr 
zur Förderung von Kunst und Kultur aus dem 
städtischen Haushalt und mit Unterstützung 

der Volksbank im Unterland sowie den Lauf­
fener Weingärtnern. Im Klosterhof gab es am 
Sonntag Livemusik für die Kleinsten. Präsen­
tiert wurden flotte Kinderlieder von Filipina 
Henoch (Gesang) und Marcus Kötter (Gitar­
re). Mit einfühlsamen Texten und wundervol­
len Melodien eroberte KRÜMELMUCKE von 
Christiane Weber die kleinen Herzen seiner 
begeisterten Zuhörer, wenn die Lieder Ge­
schichten von Rumpumpeldum und anderen 
urkomischen Wesen erzählten.

  
Die Künstlerin Ursula Henzler führte persönlich in die Die Künstlerin Ursula Henzler führte persönlich in die 
Geschichte ihrer Bilder einGeschichte ihrer Bilder ein

Eine ganz besondere Bilderausstellung 
bereichert derzeit unser Hölderlinhaus. 
Zur Vernissage war die Künstlerin Ursula 
Henzler aus Geislingen angereist und führte 
persönlich in die Geschichte der Bilder ein. 
Die schlichten Wände des Hölderlinhauses 
boten den geeigneten Rahmen, um die Ge­
mälde zur Geltung kommen zu lassen. Dazu 
passend die Gedichte, deren die Motive ent­
springen. Ein Highlight ist das Fotobuch im 
Lesezimmer, in dem ausgewählte Texte Höl­
derlins bildlich dargestellt sind. Dieses, wie 
auch weitere Gemälde, oft mit Ölfarbe auf 
Stoff, wurden uns von der Künstlerin zum 
dauerhaften Verbleib im Hölderlinhaus über­
lassen. Dafür ein besonderes Dankeschön an 
Ursula Henzler. Die Ausstellung kann noch bis 
zum 9. Juni zu den Öffnungszeiten des Höl­
derlinhauses besichtigt werden.
Zur Lesung aus dem Werk von Bartho­
lomäus Grill „Bauernsterben – Wie die 

globale Agrarindustrie unsere Lebensgrund­
lagen zerstört“ laden wir am Freitag, 2. Mai, 
19.30 Uhr ins Hölderlinhaus ein. Der Journa­
list Bartholomäus Grill begann seine journa­
listische Laufbahn in Regensburg und Berlin; 
19 Jahre war er bei der Zeit, seit 2013 arbei­
tet er für den Spiegel. Er ist ausgewiesener 
Afrika-Kenner, interviewte Nelson Mandela 
und war Afrika-Berater bei Bundespräsident 
Horst Köhler. Der Umgang mit dem afrikani­
schen Kontinent und der Umgang mit dem 
kolonialen Erbe sind Themen seiner Arbeit. 
Nun hat er sich mit seinem neuen Buch einem 
weiteren wunden Punkt unseres Planeten zu­
gewandt, der hochindustrialisierten Landwirt­
schaft. In „Bauernsterben“ beschreibt er den 
unheilvollen Einfluss der weltweit agierenden 
Agrarindustrie-Lobby. Der Eintritt ist frei.
Seit 2022 lädt der Landesnaturschutzver­
band Baden-Württemberg (LNV) am „Tag 
der Artenvielfalt“ am 25. Mai ein, gemein­
sam die Schätze unserer Natur zu erkun­
den. An diesem Tag gestalten engagierte 
Naturschutzexpert:innen jährlich spannende 
Führungen, inspirierende Exkursionen und 
kreative Workshops. An verschiedenen Orten 
geben fachkundige Expertinnen und Exper­
ten spannende Einblicke in die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt und erläutern ihre Be­
deutung für das Ökosystem. Geführte Wan­
derungen und interaktive Mitmachaktionen 
im gesamten Naturparkgebiet machen den 
Naturschutztag zu einem Erlebnis für Natur­
freunde jeden Alters. Auch der Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald bietet vielfäl­
tige Angebote an verschiedenen Orten. Alle 
Informationen und Termine finden Sie unter: 
www.tag-der-artenvielfalt-bw.de.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin
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Orgel rockt – Rock, Pop und Filmmusik auf der Kirchenorgel mit Patrick Gläser
Orgelfrühling 3. Konzert am 4. Mai um 18 Uhr in der Regiswindiskirche

Seit fünfzehn Jahren gastiert Patrick Glä­
ser in ganz Deutschland und Europa mit 
Rock, Pop und Filmmusik auf der Kirchen­
orgel. Mit der aktuellen Titelauswahl sei­
ner Tour 7 bietet der Öhringer Organist 
wieder einzigartige Klangerlebnisse, die 
so nur auf der Kirchenorgel möglich sind.

Die Zuhörenden erwartet ein breites Reper­
toire aus Rock, Pop und Film, die der Organist 
mit Leidenschaft in seiner unvergleichlichen 
Art auf der Orgel interpretiert. Von Deep 
Purple, Bon Jovi und Queen über Poptitel 
wie Dernière Danse (Indila) oder Mut (Alexa 
Feser) bis hin zu Hans Zimmer und Steve Ja­
blonsky – Tour 7 entführt das Publikum auf 
eine Reise durch die musikalischen Genres 
und verbindet dabei die Energie der Rock- 

und Popmusik mit der majestätischen Klang­
vielfalt der Orgel. In seinen Moderationen 
webt Patrick Gläser einen roten Faden durch 
das Programm und baut immer wieder Brü­
cken zwischen dem Publikum im Kirchenraum 
und der vermeintlich „weltlichen“ Musik von 
der Orgel. So entsteht ein Eventerlebnis mit 
Impulsen, die nachdenklich machen, schmun­
zeln lassen und Hoffnung geben wollen – und 
das mit Rock, Pop und Filmmusik, die unter 
die Haut geht. Der Eintritt ist frei. Um Spen­
den wird gebeten. Ein Teil des Erlöses ist 
für den Neubau der Orgeln in der Regis­
windiskirche bestimmt. 
Konto Orgelförderverein Regiswindiskir­
che e.V. 
IBAN DE87 6206 3263 0217 6300 06� 0

Tag der Städtebauförderung am 10. Mai 2025: Sanierung am Kirchberg erleben
Von 15 bis 18 Uhr finden rund um den Kiesplatz verschiedene Aktionen statt

Unter dem Motto „Lebendige Orte, starke Ge­
meinschaften“ findet am 10. Mai der bundes­
weite Tag der Städtebauförderung statt. In 
vielen Städte und Kommunen werden an die­
sem Tag Projekte und Aktion die über die För­
derprogramme der Stadtsanierung möglich 
wurden, vorgestellt. Auch Lauffen a.N., das 
derzeit mit Lauffen IV „Kiesplatz/Kirch­
berg“ und Lauffen V „Städtle“ zwei Sanie­
rungsgebiete hat, beteiligt sich an diesem 
Aktionstag. Mit der 2014 begonnen Sanie­
rung der städtischen Gebäude am Kirchberg 
sowie der Umgestaltung des Kiesplatzes mit 
LamparterPark und Jugendwerkstatt sowie 
dem Museumsareal Hölderlinhaus und Klos­
terhof wurden in den letzten Jahren „Lebendi­
ge Orte“ geschaffen. Derzeit wird das städti­
sche Gebäude Kiesstraße 11, innerhalb der 

denkmalgeschützten Gesamtanlagen umfas­
send saniert und werden 4 Wohnungen einge­
baut. Sie können sich an diesem Tag über den 
Baustand und die Planungen informieren.
Informationsstand auf dem Kiesplatz
Am Informationsstand, gegenüber der Fläche 
von Wein im Park, könne Sie sich über die 
Sanierungsgebiete Lauffen IV und Lauffen V 
sowie den aktuellen Stand der Baustellen und 
geplanten Maßnahmen informieren. Eigen­
tümer können sich über Fördermöglichkeiten 
und die Antragsstellung informieren. Mit­
arbeiterInnen der STEG, Sanierungsträgerin 
in Lauffen sowie des Stadtbauamts und der 
Stadtkämmerei stehen an diesem Tag für Fra­
gen rund um die Sanierungsgebiete zur Ver­
fügung. Daneben wird die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz mit einem Informationsstand 
vertreten sein.

„KiesEins“ – Kunst erleben
Die Künstlergruppe „KiesEins“, die seit 10 
Jahren im orangenen Gebäude am Kirchberg 

aktiv ist, öffnet an diesem Tag die bereits sa­
nierten Häuser am Kirchberg und wird mit 
verschiedenen Angeboten den Aktionstag 
bereichern. So kann man im Gebäude Kies­
straße 7, Sabine Brüggemann beim Arbeiten 
über die Schulter schauen oder einen Blick 
in die Werkstatt in der Kiesstraße 3 werfen. 
Alle Kinder sind zu einer kreativen Mitmach-
Aktion eingeladen.
Fotorallye durchs Sanierungsgebiet
Bei einer Fotorallye durchs Sanierungsgebiet 
sind alle Besucher eingeladen, bei einer Tour 
durchs Sanierungsgebiet nach dem Lösungs­
wort zu suchen. Dabei kommt man an den 
verschiedenen Projekten, die in den letzten 
Jahren im Sanierungsgebiet Lauffen IV umge­
setzt werden konnten, vorbei. Start der Ral­
lye ist am Infostand auf dem Kiesplatz. Unter 
allen richtigen Teilnehmern werden tolle Prei­
se verlost. Auslosung ist um 17 Uhr bei Wein 
im Park.
Wein im Park öffnet seine Tore
Die neugestaltete Fläche von „Wein im Park“ 
lädt an diesem Wochenende zum ersten Mal in 
diesem Jahr zum Verweilen und Genießen ein. 
Das Team des Hofcafés im Hölderlinhaus be­
wirtet am 9. Mai von 17 bis 21 Uhr und am 
Tag der Städtebauförderung, 10. Mai von 15 
bis 21 Uhr. Neben Weinen der Wein im Park-
Gruppe, bestehend aus den Lauffener Wein­
gärtnern sowie der Weingütern Hirschmüller, 
Hirth und Schaaf, gibt es alkoholfreie Geträn­
ke, Cocktails, Kaffee + Kuchen sowie kleine 
Speisen. Wir freuen uns, wenn das ehemalige 
Gärtnereigelände und nun Flächen von „Wein 
im Park“, wieder zu einem lebendigen Ort im 
Sanierungsgebiet werden!� 0

  
Baustelle Kiesstraße 11Baustelle Kiesstraße 11
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KiesEins-Saisoneröffnung mit Kaffee und Kuchen präsentiert Kunsthandwerk und 
in der Galerie die Reihe „Frauen in der Kunst“
Sonntag, 4. Mai, 11–18 Uhr; Vernissage Monika Huber-Felden um 15 Uhr

Im Rahmen der Saisoneröffnung zeigen 
wir erstmals das mit viel Phantasie, fri­
schen Farben und Ideen neu gestaltete 
Haus KiesEins. 
Dort stellen die KunsthandwerkerInnen 
ihre neuen Werke aus. Mit dabei sind neue 
und bekannte Gesichter aus den Bereichen 
Schmuck, Keramik, Bilder, Fotos, Postkarten, 
Mode, Weidengeflechte, Gedrechseltes für 
Sie, Ihre Freunde, für Haus und Garten.
Lassen Sie sich inspirieren und besuchen Sie 
diese mit Liebe gestaltete Vielfalt, das Ergeb­

nis von viel Können, Phantasie und Fleiß. Und 
darüber hinaus folgen wir weiter unserem 
Motto „KunstHandwerk erleben“. An den 
Sonn- und Feiertagen geben wir mit Aktio­
nen und Nachmittags-Seminaren spielerisch 
Einblicke in unsere kreativen Techniken. Die 
Termine geben wir rechtzeitig im Lauffener 
Bote bekannt.

  
Gemälde von Monika Huber-FeldenGemälde von Monika Huber-Felden

„Frauen in der Kunst“
Frauen hatten erst ab ca. 1900 die Möglich­
keit in der Kunst anerkannt zu werden. Davor 

wurden ihnen künstlerische Fähigkeiten ganz 
abgesprochen. KiesEins zeigt in dieser Saison 
die Werke von 3 Frauen aus Lauffen und Um­
gebung, die außergewöhnliche künstlerische 
Fähigkeiten entwickelt haben. 
Wir beginnen mit Monika Huber-Felden 
Vernissage am 4. Mai 2025 zum Saison­
auftakt
Sie zeigt bezaubernde abstrakte Werke.
In Freskotechnik erstellte sie ihre Arbeiten. 
Dabei lässt sie sich vom Zufall inspirieren, 
entdeckt ihre Bilder als Verbindung von zu­
fälliger Entwicklung und der spannenden 
Synergie mit ihren Ideen. Sie lässt sich vom 
Malprozess leiten, sucht und findet, zerstört 
und erfindet ihre eigene Ästhetik aus Gegen­
sätzen von Opulenz und Kargheit.
Ab dem 19. Juni folgen Kollagen von Kirsten 
Brunner, ab dem 10. August Glasobjekte von 
Susanne Feix.
Saisoneröffnung am Sonntag, 4. Mai 2025, 
11.00–18.00 Uhr.
Vernissage Monika Huber-Felden am 
Sonntag, 4. Mai 2025, 15 Uhr
74348 Lauffen, Kiesstraße 1, sonn- und feier­
tags von 11 bis 18 Uhr.� 0

Stadtkapelle Lauffen goes Hollywood

Am Samstag, 10. Mai, ist es so weit! Auf 
der Stadthallen-Bühne präsentiert sich 
die Stadtkapelle Lauffen a.N. unter Lei­
tung von Isabel González Villar mit einem 
Feuerwerk an Film- und Disney-Melodien 
unter dem Motto „Stadtkapelle Lauffen 
goes Hollywood“.

  
Programm Konzert StadtkapelleProgramm Konzert Stadtkapelle

Beginn des Konzertes ist um 19.30 Uhr, Saal­
öffnung: 19.00 Uhr.
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf bei 
allen Musikerinnen und Musikern zum Preis 
von 12,– €/Karte. 

Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sind 
frei.
Karten können gerne auch reserviert werden 
per E-Mail an: karten@mvlauffen.de
� 0
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Ausstellungseröffnung Ursula Henzler
Kunst im Hölderlinhaus bis 9. Juni

Nach 32 Jahren wieder da – die Künstle­
rin Ursula Henzler zeigte ihre Hölderlin-
Bilder bereits 1993 in Lauffen, damals im 
Klosterhof. Ihre nun erfolgte Schenkung 
der Bilder an die Stadt war der Anlass, 
die Werke auch im Hölderlinhaus auszu­
stellen.

  
Die Künstlerin Ursula Henzler bei der Eröffnung ihrer Die Künstlerin Ursula Henzler bei der Eröffnung ihrer 
Ausstellung im HölderlinhausAusstellung im Hölderlinhaus

Ihr ureigener Stil ist eine Kombination aus Re­
lief und Farbe, ihre Motive entstehen aus der 
intensiven Beschäftigung mit Gedichtzeilen 
Hölderlins, wie sie selbst ihren Werdegang 
mit dem Dichter erläuterte. Ihr Anliegen ist es, 
durch die bildliche Umsetzung an die Schön­
heit der hölderlinschen Sprache heranzufüh­
ren. Diese innere Korrespondenz von Dichtung 
und Malerei wurde treffend durch ein Zitat 
des antiken Dichters Simonides von Keos be­
schrieben: „Malerei ist schweigende Dichtung 
und Dichtung ist sprechende Malerei.“ Ergänzt 
wird die Ausstellung durch eine Sammlung von 
Fotos – 99 Bildmotive, die mit Hölderlinzeilen 
kombiniert sind und im obersten Stock des 
Hölderlinhauses in Ruhe durchgeblättert wer­
den können. Ein großer Dank der Stadt für die 
großzügige Schenkung rundete die Einführung 
in die Werke ab. Die Ausstellung ist noch bis 
9. Juni zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag 
15–18, Samstag und Sonntag 13–18 Uhr) zu 
sehen.� Text und Foto: Eva Ehrenfeld

Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Montag, 12. Mai um 19.30 Uhr

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am 12. Mai 
um 19.30 Uhr. Sie lesen Märchen von 

Müttern. Mütter sind zumeist diejenigen, die 
uns Märchen erstmals nahe bringen. Doch 
welche Rolle spielen Mütter in den Märchen 
selbst? Besonders fürsorglich und beschüt­
zend, aber auch als böse Stiefmutter? Lassen 
Sie sich von den Erzählungen der Märchen­
freunde überraschen.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde lesen dort Mär­
chen. Einen wahren Geschichtenschatz haben 
sie dafür gehoben – die Märchenliteratur 
scheint geradezu unerschöpflich zu sein. Lau­
schen Sie diesen Geschichten der Märchen­
freunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten.
� 0

Öffnungszeiten  
Hölderlinhaus und 
Hofcafé am 1. Mai

Hölderlinhaus und Hofcafé haben am 
1. Mai-Feiertag von 13 bis 18 Uhr ge­
öffnet.� 0

Erzählkaffee im Mai  
am Donnerstag, 8. Mai 
um 14.30 Uhr

Jeden ersten Donnerstag im Monat lädt  
Ulrike Kieser-Hess zum gemütlichen Mitein­
ander bei Kaffee und Kuchen, zum gemein­
samen Erinnern und Plaudern in zwangloser 
Runde zum Erzählkaffee ein. Treffpunkt ist die 
Städtische Begegnungsstätte im Haus mittel.
punkt. Beginn jeweils um 14.30 Uhr.
Der nächste Termin ist allerdings aufgrund 
des Feiertages am 1. Mai erst am 2. Don­
nerstag, nämlich am 8. Mai. Die Runde freut 
sich auf zahlreiche Gäste, neue Gesichter und 
Geschichten sind immer gerne gesehen und 
gehört.� 0

Fr. 09.Mai 17-21 Uhr + Sa. 10.Mai 15-21 Uhr

Kies/Lauffen

Bewirtung durch:

HOFCAFÉ
HÖLDERLINHAUS

alkoholfreie Getränke,
Weine, Cocktails,
Kaffee & Kuchen,

kleine Speisen

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten:
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere:  
Zentrale Notrufnummer 01805/843736

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken, jeweils ab 8.30 Uhr
Donnerstag, 1. Mai 2025:	 Ostend-Apotheke, Heilbronn, Tel. 07131/99010
Samstag, 3. Mai 2025:	 Rats-Apotheke Brackenheim, Tel. 07135 7179010
Sonntag, 4. Mai 2025:	 Neckar-Apotheke, Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131/380563

Diakonie- und Sozialstation Lauffen a.N. – Neckarwestheim – Nordheim

Wochenend- und Feiertagsdienst
Donnerstag, 1. Mai 2025: Corina, Irina, Gabriele, Tanja, Bettina, Nicole
Samstag, 3. Mai und Sonntag, 4. Mai 2025: Jana, Madelaine, Nicole, Bettina, Tanja, 
Jessica
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Die Lauffener Gästeführungen: Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante 
Führungen

Führungen durch die Grafenburg 
am 1. Mai um 15 und 15.45 Uhr

  
Impressionen aus einer früheren FührungImpressionen aus einer früheren Führung

100 Jahre nach der großen französischen Re­
volution kamen am 14. Juli 1889 in Paris so­
zialistische Gewerkschaften und Parteien aus 
der ganzen Welt zusammen. Sie beschlossen, 
sich den Plänen des amerikanischen Arbeiter­
bundes für eine weltweite Demonstration am 
1. Mai 1890 anzuschließen. Eine der Kernfor­
derungen war, den Arbeitstag auf acht Stun­
den festzulegen.
Am 1. Mai, gesetzlicher Feiertag heute, 
finden zwei Führungen in der Grafenburg 
auf der Lauffener Neckarinsel statt. Der 

Besucher erfährt über die Entstehung der 
Grafenburg aus der Salierzeit als einzige 
Inselburg im gesamten Neckar. Die Burg 
stammt aus dem frühen 11. Jahrhundert 
mit einem eigenen Einpersonenkerker. 
Der staufische Bergfried kam im 13. Jh. hinzu. 
Nach der Zerstörung im 30-jährigen Krieg 
wurde die Burg wieder aufgebaut und 1759 
bis 1808 Sitz des Oberamts Lauffen und Woh­
nung des Oberamtsmanns. Ab 1818 kamen 
die Nebengebäude hinzu, in die die Verwal­
tung einzog. Weiter wird u. a. über den Rat­
haushof, die Einheitslinde und den schönsten 
Blick auf Lauffen berichtet.
Treffpunkt: 15 und 15.45 Uhr Rathaushof. 
Dauer ca 30 Minuten. Donnerstag, 1. Mai 
2025. Kosten 3 Euro, Kinder frei. Gästeführer 
Hartmut Wilhelm, Tel. 07133/5869, E-Mail 
hawi43@web.de.

Lauffen auf einen Blick – Die 
charmante Hölderlinstadt Lauffen 
am Neckar bietet Geschichte und 
Geschichten, Wein und Dichtkunst 
am Sonntag, 4. Mai um 15 Uhr
Bei dieser Stadtführung gibt es vieles zu 
entdecken. Kompakt, spannend und mit 
der einen oder anderen „Geschichte“ er­
fahren Sie mehr über die Stadt zu beiden 
Ufern des Neckars. 
Hüben – im Dorf – und drüben im Städtle gibt 
es lauschige Plätzchen mit interessanten Ver­
knüpfungen zur Weltgeschichte, zum Fluss, 
der die Stadt prägt und zu den Menschen, die 
dort ihre Heimat haben. Ob mit Blick von der 

Rathausinsel oder mit Blick von der Balustra­
de der Regiswindiskirche erleben Sie einzig­
artige Aus- und Einblicke in die wechselvolle 
Geschichte der Stadt. Bei einem kurzweiligen 
Rundgang (Weglänge nach Absprache auch 
barrierefrei möglich) lernen Sie viele Lauffe­
ner Sehenswürdigkeiten kennen. Jede Gäs­
teführung berücksichtigt dabei einen ganz 
individuellen Blickwinkel: Ihren eigenen. Je 
nachdem, ob Ihre Interessen in den Bereichen 
Kunst, Burgen, Wein, Literatur, Technik oder 
ganz allgemein bei der Stadtgeschichte lie­
gen, in Lauffen halten die Gästeführerinnen 
und Gästeführer immer die passenden Einbli­
cke genau für Sie bereit.

  
Foto: Hansjörg Sept aus dem Wettbewerb zum Foto des Foto: Hansjörg Sept aus dem Wettbewerb zum Foto des 
JahresJahres

Termin: Sonntag, 4. Mai , 15 bis 16.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten 6 €, Kinder nehmen kostenlos teil., 
Gutscheine aus dem Neubürgerpaket können 
gerne eingelöst werden.
Eine Anmeldung ist erwünscht, per Telefon 
07133/8678 (AB ist geschaltet) bzw. per  
E-Mail unter gug.schlag@web.de.

Kulturdenkmal Kirche
Ein architekturgeschichtlicher Spaziergang von der Regiswindiskirche zur Martinskirche mit Jürgen Reiner 
am Sonntag, 4. Mai um 15 Uhr

Im Rahmen der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz, Ortskuratorium Bad 
Wimpfen lädt Jürgen Reiner zu einem 
architekturgeschichtlichen Spaziergang 
von der Regiswindiskirche zur Martins­
kirche ein. Treffpunkt um 15 Uhr am Ein­
gang der Regiswindiskirche (Kirchberg­
straße 16).

  
Regiswindiskirche� Foto: Amanda Blatt aus dem Regiswindiskirche� Foto: Amanda Blatt aus dem 
� Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023� Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023

Die Lauffener Regiswindiskirche wurde in 
hochgotischer Zeit als Wallfahrtskirche errich­
tet. Jüngste Sanierungsmaßnahmen wurden 
durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
gefördert.
Die Martinskirche auf der anderen Neckarsei­
te ist romanischen Ursprungs. Jürgen Reiner 
erläutert die architekturgeschichtlichen Be­
sonderheiten der beiden bedeutenden Kultur­
denkmale.

  
Die Martinskirche�  Foto: Ulrich SeidelDie Martinskirche�  Foto: Ulrich Seidel

Eintritt frei. Anmeldung erforderlich unter 
www.denkmalschutz.de/anmeldung oder bei 
Claus Brechter, Tel. 0176/22380420.� 0
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Wein und Genuss am Römerhof, 
Freitag, 9. Mai  
von 17 bis ca. 20 Uhr

  
Daniele Reiner: Römische Steine – Monatsfoto aus dem Daniele Reiner: Römische Steine – Monatsfoto aus dem 
Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024

Die „Villa Rustica“ macht auch „‘s Mari­
ele vom Dorf“ und der ehemalige Stadt­
büttel „d‘r Hillers Loui“ neugierig. Warum 
haben die Römer ausgerechnet hier ein 
Domizil gebaut? Sind Sie dabei, wenn die 
zwei Laufferner Originale sich Gedanken 
darüber machen? 
Ein kleiner Spaziergang durch die „Wengert“ 
zu einem romantischen Ausguck lässt keine 
Frage offen. „‘S isch halt scho schee, bei uns!“ 
Schmecken ließen sie es sich, die Römer. Da 
können wir mithalten! Beim üppigen Wen­
gertvesper mit diversen Weinen, Secco und 
dem einen oder anderen Schnäpsle sind alle 
Fragen geklärt und alle satt!

Wir bitten um Anmeldung, zwecks Planung 
(findet statt bei mindestens 15 Anmeldun­
gen). Treffpunkt: Parkplatz am Römerhof an 
der L 1105.
Andrea.taeschner@web.de; Tel. 07133/17593
Preis pro Person: 30 Euro

So viel Kunst: Ein kreativer Mutter-
tags-Spaziergang am Sonntag, 
11. Mai – Ein neues Angebot von 
Gästeführerin Angelika Stengel

  
Die Schönheit der Seele umrahmt von Blüten: Hölderlins Die Schönheit der Seele umrahmt von Blüten: Hölderlins 
Diotima � Foto: Alexandra Lell aus dem Diotima � Foto: Alexandra Lell aus dem 
� Wettbewerb zum Foto des Jahres� Wettbewerb zum Foto des Jahres

Vorbei an verschiedenen Skulpturen lädt 
die kindgerechte Familienführung die 
kleinen und großen TeilnehmerInnen ein, 
mit allen Sinnen Kunst im öffentlichen 
Raum in Lauffen zu entdecken. Ihr könnt 
alle Skulpturen anfassen und ertasten, 
euch von allen Seiten nähern, sogar 
daran riechen.

Wie groß sind die Skulpturen?
Wer hat sie geschaffen?
Aus welchem Material sind sie entstanden?
Was sollen sie darstellen?
Warum sind sie genau an diesem Platz?
Wie alt sind sie?
In dieser Führung speziell für Familien 
(Eltern, Kinder, Großeltern) bekommt ihr 
Antworten auf diese und weitere Fragen.
Während die Erwachsenen als Abschluss das 
Café-Angebot im Hofcafé probieren können, 
erschafft jedes Kind als KünstlerIn im Hölder­
linhaus seine eigene kleine Skulptur aus Ton, 
um sie mit nach Hause zu nehmen.
Der Abschluss ist im Hölderlinhaus, Nordhei­
mer Str. 5, 74348 Lauffen, mit der Möglich­
keit Kaffee und Kuchen zu genießen.
Kosten: Für Erwachsene 6 €, Kinder frei. Un­
kostenbeitrag für Material pro Kind 3 €.
Treffpunkt am Sonntag, 11.05.2025, um 
15:00 Uhr am Parkplatz 6 „Hagdol“, Nordhei­
mer Str., 74348 Lauffen.
Die Veranstaltung (ca. 90 Minuten) ist ge­
eignet für Familien und/oder Großeltern mit 
Kindern ab 4–5 Jahren; die Wegstrecke ist für 
Kinderwagen geeignet.
Eine Mindestteilnehmerzahl ist erforderlich. 
Eine Anmeldung – mit Angabe der Kon­
taktdaten – ist bis spätestens bis Mittwoch, 
07.05.2025 erforderlich an Gästeführerin  
Angelika Stengel unter: E-Mail 
meine-gaeste-lauffen@web.de.� 0

Bundesweite Beflaggung am 8. Mai
80. Jahrestages des Endes des 2. Weltkrieges in 
Europa und der Befreiung vom Nationalsozialismus

Die Bundesministerin des Innern und für Heimat, Nancy Faeser, hat 
aus Anlass des 80. Jahrestages des Endes des 2. Weltkrieges in Eu­
ropa und der Befreiung vom Nationalsozialismus für Donnerstag,  
8. Mai 2025, die bundesweite Beflaggung der obersten Bundesbehör­
den und ihrer Geschäftsbereiche sowie der Körperschaften, Anstalten 
und Stiftungen des öffentlichen Rechts, die der Aufsicht von Bundes­
behörden unterstehen, angeordnet. Auf dem Lauffener Rathausturm 
wird an diesem Tag ebenso die Deutschlandflagge wehen.� 0

Foto des Jahres 2025
Starten Sie fotografisch in den Wonnemonat Mai

��Senden Sie uns Ihr Lieblings­
bild/Ihre Lieblingsbilder ein, 
die im jeweiligen Monat auf­
genommen wurden. 
Bitte denken Sie an die Mitüber­
sendung der Abtretungserklä­
rung. Eine einmalige Übersen­
dung gilt dann für das ganze 

Jahr und alle künftigen Fotos, die Sie uns zusenden. 
Das Foto sollte mindestens eine Auflösung von 1 MB haben und im 
Querformat aufgenommen worden sein. 
Nutzen Sie den Monat Mai für Ihr schönstes Foto für den Wettbewerb. 
Wir freuen uns auf Ihre ganz spezielle fotografische Sicht auf Lauf­
fen a.N. – Sie kennen den Wettbewerb noch nicht? Dann senden Sie 
uns doch Ihr erstes Foto von Lauffen a.N. für den Wettbewerb zu, an 
bote@lauffen-a-n.de!� 0
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Neue Sirenenanlagen für 
das Stadtgebiet
Umrüstung auf neue Sirenentechnik 
erfolgte Anfang März

Der Schutz, die Information und Alarmierung 
der Bevölkerung bei einer Schadens- und Ge­
fahrenlage steht im Vordergrund. Und auch 
wir als Stadt Lauffen a.N. sind froh darüber, 
wenn die Sirenen nur bei den Probealar­
men und nicht im Erstfall ertönen werden. 
Die neuen Sirenen, welche im Rahmen des 
Sirenenförderprogramm des Bundes aus­
getauscht bzw. an anderen Standorten neu 
errichtet werden, decken jetzt das gesamte 
Stadtgebiet besser ab. Sie sind akkugepuffert 
und lassen so auch noch eine Alarmierung im 
Falle eines Blackouts zu. Weiter können die 
Sirenen vor Ort gezielt für bestimmte Berei­
che ausgelöst bzw. auch Durchsagen für die 
in einem Bereich betroffene Bevölkerung 
gemacht werden. Die im Rahmen einer land­

kreisweiten Ausschreibung erfolgte Beauftra­
gung der Umrüstung, konnte Anfang März 
nach längerer Planung und Abstimmung um­
gesetzt werden. Drei bestehende Anlagen 
auf der Herzog-Ulrich-Grundschule, der 
Musikschule und des Hölderlin-Gymna­
siums wurden durch neue Technik und 
Schaltschränke ersetzt.

  
SirenenanlageSirenenanlage

Hinzu kamen drei neue Maststandorte im 
Bereich Rieslingstraße/Lembergerweg, in 
der Heilbronner Straße sowie im Gewer­
begebiet Burgfeld. Dadurch können nun 
bei einer Warnung über die Sirenen auch die 
Neubaugebiete Obere Seugen und Weststadt 
sowie der Bereich Burgfeld/Landturm besser 
abgedeckt werden. Beim Probealarm Mitte 
März konnte dies bereits erfolgreich getestet 
werden. Die Anlage auf dem Gymnasium ist 
derzeit noch nicht aktiv, da hier noch eine 
Komponente nachgerüstet werden muss. Bei 
der nächsten landkreisweiten Sirenenprobe 
Mitte Juni soll dies dann auch funktionsfähig 
sein. Grundsätzlich sollten jede Person, jeder 
Haushalt Vorsorge für Notfälle betreiben, um 
auf Notlagen vorbereitet zu sein. 
Hinweise hierzu erhalten Sie auf der Seite 
www.bbk.bund.de des Bundesamt für Bevöl­
kerungsschutz und Katastrophenhilfe. Auch 
die WarnApp NINA stellt Informationen sowie 
aktuelle Warnungen für die Region zur Ver­
fügung.

STADTRADELN 2025 – Lauffen am Neckar tritt erneut gemeinsam in die Pedale
Vom 19. Juni bis 9. Juli sammelt die Stadt 
Lauffen am Neckar gemeinsam mit dem 
Landkreis Heilbronn beim bundesweiten 
STADTRADELN Radkilometer. Die Ziele: Für 
das Radfahren im Alltag begeistern und ein 
Zeichen für Klimaschutz und nachhaltige Mo­
bilität setzen. Zudem geht es darum, beim 
Radfahren in Bewegung zu kommen und dem 
Wohlbefinden und der Gesundheit etwas 
Gutes zu tun.
Worum geht es beim STADTRADELN?
Beim STADTRADELN 
sammeln Teams in 
einem Zeitraum von 
drei Wochen so viele 
Fahrradkilometer wie 
möglich. Egal, ob auf 
dem Weg zur Arbeit, 
zum Einkaufen auf 
dem Wochenmarkt oder beim Familienausflug 
ins Grüne – mit jedem geradelten Kilometer 
wird ein Zeichen für eine fahrradfreundliche 
Mobilitätskultur gesetzt.
Mitradeln können alle Bürgerinnen und Bür­
ger sowie alle Pendlerinnen und Pendler, die 
in Lauffen am Neckar leben, arbeiten, eine 
Ausbildung machen oder einem Verein ange­
hören. Ab sofort kann man sich dafür unter 
www.stadtradeln.de/lauffen registrieren. Wer 
kein neues Team gründen möchte, ist einge­
laden, sich dem „Offenen Team Lauffen am 
Neckar“ anzuschließen. Die geradelten Ki­
lometer werden online oder direkt über die 
STADTRADELN-App erfasst und dem virtuel­
len Team gutgeschrieben.

Abschließend werden die fahrradaktivsten 
Kommunen und Teams in Baden-Württem­
berg und deutschlandweit ausgezeichnet. Zu­
sätzlich prämiert der Landkreis die aktivsten 
Radlerinnen und Radler in fünf Kategorien.

  
StadtradelnStadtradeln

Sternfahrt zum 10-jährigen STADTRA­
DELN-Jubiläum
Das STADTRADELN feiert in diesem Jahr 
sein 10-jähriges Jubiläum im Landkreis 
Heilbronn. Als besonderes Highlight fin­
det am Samstag, 28. Juni eine gemeinsame 
Sternfahrt mit den teilnehmenden Städten 
und Gemeinden statt. Sieben verschiede­
ne Routen führen aus der Region nach 

Neckarsulm, wo die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein buntes Abschlussfest mit 
zahlreichen Angeboten rund ums Fahrrad 
erwartet. Weitere Informationen zur Veran­
staltung finden Sie demnächst unter https:// 
www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn.
Schulradeln 2025
Beim Sonderwettbewerb Schulradeln werden 
auch dieses Jahr unter alle angemeldeten 
Schulen in Baden-Württemberg die „Fahr­
radaktivsten Schulen“ gesucht und prämiert. 
Das Schulradeln läuft zeitgleich mit dem 
STADTRADELN, sodass alle von Schülerinnen 
und Schülern geradelten Kilometer mit in die 
Gesamtwertung zählen.
In diesem Jahr findet in Baden-Württemberg 
erstmals auch ein Kreativwettbewerb statt. 
Egal ob Videodreh, Malwettbewerb oder 
Radausflug – ausgezeichnet wird die Schule 
mit der kreativsten Begleitaktion zum Schul­
radeln. Weitere Infos zum Schulradeln 
gibt es unter https://www.stadtradeln.de/ 
schulradeln-bw.
STADTRADELN ist eine Kampagne des Klima-
Bündnis und wird in Baden-Württemberg von 
der Landesinitiative RadKULTUR gefördert.

� 0

  
QR-Code StadtradelnQR-Code Stadtradeln

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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An dieser Stelle auch der Hinweis auf die 
Notfalltreffpunkte in der Stadthalle, im 
Rathaus und in der Herzog-Ulrich-Grund­
schule, welche z. B. im Falle eines Blackout 
in Betrieb genommen werden und der Bevöl­
kerung als Hilfs- und Informationsstellen zur 
Verfügung stehen.

Selbstbedienungsgeräte 
für digitale Lichtbilder
Offiziell ab Donnerstag, 1. Mai, wird für 
die Beantragung eines Ausweises, Reise­
passes oder einer eID-Karte bundesweit 
ein digitales Lichtbild benötigt. 
Grund für die Umstellung ist eine Gesetzesän­
derung, die eine nachträgliche Manipulation 
des gedruckten Lichtbildes verhindern soll. 
Künftig erhält man von einem zertifizierten 
Fotografen oder Passbildservice einen QR-
Code anstatt eines ausgedruckten Bildes. 
Über diesen QR-Code können kommuna­
le Stellen das Lichtbild digital abrufen und 
damit den Ausweis oder Pass erstellen. 
Als besonderen Service wird die Stadt­
verwaltung Lauffen künftig Selbstbedie­
nungsgeräte für die digitalen Lichtbilder 
im Bürgerbüro zur Verfügung stellen. 
Über diese wird es möglich sein, vor Ort 
Lichtbilder für Ausweisdokumente gegen 
eine Gebühr von 6 Euro erstellen zu las­
sen. 
Das Bürgerbüro informiert, sobald die Geräte 
einsatzbereit sind. Aufgrund dieser Verzöge­
rung können gedruckte Lichtbilder noch bis 
31. Juli verwendet werden, sofern noch kein 
Selbstbedienungsgerät zur Verfügung steht.“

Bau- und  
Umweltausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses findet am Mitt­
woch, 7. Mai 2025, um 18 Uhr, im großen 
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstra­
ße 10, 74348 Lauffen a.N. statt. Die inte­
ressierte Bevölkerung ist hierzu herzlich 
eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Bekanntgaben
2. Bausachen:
a) �Errichtung einer Freiflächen-Photovolta­

ikanlage inkl. Nebenanlagen im Gewann 
Seefeld

  – Vorlage 2025 Nr. 57
b) �Errichtung eines Offenstalls und Auslaufflä­

chen für Pferde im Gewann Landturm
  – Vorlage 2025 Nr. 58
c) �Errichtung eines landwirtschaftlichen Be­

regnungsbeckens im Gewann Rotenberg
  – Vorlage 2025 Nr. 59
d) �Errichtung eines Wohnhauses mit zwei 

Vollgeschossen Bahnhofstraße 98
  Bauvoranfrage
  – Vorlage 2025 Nr. 60

e) �Nutzungsänderung und Aufstockung, Ein­
bau einer Wohnung in bestehendes Lager­
gebäude, Bahnhofstraße 29

  – Vorlage 2025 Nr. 61
f) �Dachsanierung mit Vereinheitlichung der 

Dachform, Oskar-Von-Miller- Straße 44
  – Vorlage 2025 Nr. 62
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Die Vorlagen können Sie im LARIS-Sitzungs­
programm unter www.lauffen.de/Rathaus/Der 
Gemeinderat, Sitzungen LARIS einsehen.

Amtliche Bekanntma­
chung der genehmigten 
Haushaltssatzung 2025 
des Zweckverbands  
Musikschule Lauffen a.N. 
und Umgebung
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit 
Schreiben vom 15.04.2025 die Gesetzmäßig­
keit der von der Verbandsversammlung am 
24.03.2025 beschlossenen Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Musikschule Lauffen 
a.N. und Umgebung für das Haushaltsjahr 
2025 bestätigt. 
Die Haushaltssatzung 2025 kann über den 
Link www.lauffen.de/amtliche-bekanntma­
chungen eingesehen werden.

Amtliche Bekanntma­
chung des festgestellten 
Jahresabschluss 2024  
des Zweckverbands  
Musikschule Lauffen a.N. 
und Umgebung
Die Verbandsversammlung des Zweckver­
bands Musikschule Lauffen a.N. und Um­
gebung hat in ihrer Sitzung am 24.03.2025 
den Jahresabschluss für das Jahr 2023 gemäß 
§ 11 Nr. 1 der Satzung des Zweckverbandes 
i.V. mit § 18 GKZ und § 95b GemO festge­
stellt. Der Jahresabschluss kann über den Link 
www.lauffen.de/amtliche-bekanntmachun­
gen eingesehen werden.

Abfuhr von Biomüll
Durch den 1. Mai-Feiertag ändert sich 
die Abfuhr des Biomülls auf Freitag, 
2. Mai. 
Wir bitten um Beachtung.

Das Landratsamt 
informiert:
Umstellung der 
Abfallentsorgung 
im Landkreis Heilbronn: Bedarfsabfrage 
für die neuen Abfallbehälter geht in die 
zweite Runde
Ab 2026 erweitert der Landkreis Heilbronn 
sein Angebot. Neue Rest- und Bioabfallbehäl­
ter werden kostenfrei verteilt und durch den 
Landkreis verwaltet. Sie werden mit einem 
elektronischen Behälteridentifikationssystem 
(Ident-Chip) ausgestattet. Mit diesem Chip 
werden die Leerungen der Rest- und Bioab­
fallbehälter elektronisch erfasst. Zusätzlich 
zum bestehenden Recyclinghofsystem wird 
eine Gelbe Tonne für Leichtstoffverpackungen 
eingeführt.
Bereits im Januar hat der Abfallwirtschaftsbe­
trieb des Landkreises Heilbronn deshalb ein 
Schreiben an Grundstückseigentümer, Haus­
verwaltungen und Betriebsinhaber verschickt. 
Damit können die neuen Rest- und Bioabfall­
behälter verbindlich bestellt werden.
Zweite Bestellrunde läuft
Aktuell startet die zweite Runde: Rund 23.000 
Adressaten, die sich noch nicht rückgemeldet 
haben, erhalten ein Erinnerungsschreiben. Bis 
zum 20. Mai ist noch Zeit, die Behälter be­
darfsgerecht zu bestellen.
Wer möchte, kann im Rahmen dieser Be­
darfsabfrage auch eine Gelbe Tonne mitbe­
stellen. Die Verteilung der neuen Behälter 
erfolgt im 4. Quartal 2025.
„Nicht angeschrieben werden hierbei die 
einzelnen Haushalte“, betont Beate Fischer, 
Leiterin des Abfallwirtschaftsbetriebs: „Die 
Gebührenfestsetzungen beziehen sich wie 
bisher direkt auf konkrete Grundstücke und 
deren Eigentümer. Eingebunden werden jetzt 
auch die Leerungen.“
Bestellungen online möglich
Die Bestellung der neuen Rest- und Bioabfall­
behälter sowie der Gelben Tonnen ist außer­
dem über ein Online-Kundenportal möglich. 
Informationen zum Bestellvorgang sowie 
Zugangsdaten zum Kundenportal sind dem 
Schreiben zur Bedarfsabfrage beigelegt. Di­
rekt im Anschluss an die Bestellung über das 
Kundenportal erhalten Kunden eine Bestell­
bestätigung per E-Mail.
Die neuen Abfallbehälter für Restabfall, Bio­
abfall und die Gelbe Tonne sind auf allen 
Recyclinghöfen im Landkreis Heilbronn aus­
gestellt. So können sich alle Interessierten die 
Maße und Größenverhältnisse der Behälter 
ansehen und entscheiden, welche Behälter 
am besten zu ihrem Bedarf und vorhandenen 
Platz passen. Nicht mehr geleert werden ab 
2026 Rest- und Bioabfallbehälter ohne Chip. 
Bereits bechippte 1.100 Liter Restabfallcon­
tainer können weiterverwendet werden. Nicht 
mehr benötigte Tonnen werden auf Wunsch 
Anfang 2026 eingesammelt oder können zu 
einem späteren Zeitpunkt bei den Entsor­

Bürgerbüro der  
Stadt Lauffen a.N.

Bahnhofstraße 50 
Telefon 07133/2077-0
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gungszentren Eberstadt und Stetten abge­
geben werden. Die blaue Papiertonne ist von 
diesen Änderungen nicht betroffen. Weitere 
Informationen zur Bedarfsabfrage und allge­
mein zur Umstellung sind auf der Internetsei­
te des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkrei­
ses Heilbronn unter www.aw-heilbronn.de/
abfallwirtschaft-2026 abrufbar. Hier gibt es 
auch Erklärvideos zum neuen System.
Bestellung der neuen Abfallbehälter – Hier 
geht’s zum Kundenportal: https://bedarf-aw-
landkreis-heilbronn.buergerportal.digital


